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Erhebungsbogen 

 

Verfasser/ Herausgeber: ___________________    

 

Titel: ___________________    

 

 

Erscheinungsjahr: ___________________    

Land: ___________________    

Forschungsfrage: ___________________    

 

 

Untersuchungsgegenstand: 

□ rechts                         □ links                                    □ Ausländer (ohne Islamisten)                                                    

□ Islamisten/ Salafisten          □ Jihadistisch        □ phänomenübergreifend 

□ Radikalisierungsprozess      □ radikale Einstellungen    □ Gewalt radikalisierter Akteure 

 

 

Methode: 

□ qualitativ        □ quantitativ       □ qualitativ/ quantitativ        

Vergleichs-/Kontrollgruppendesign? 

□ ja                □ nein              falls ja bitte Seitenzahl angeben! 

 

 

Multiperspektivisch: 

□ ja        □ nein 

 

Perspektive: 
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Mehrfachangabe möglich 

□ A Person (agierende Akteure)       

□ B Angehörige (Familie, Partner)      

□ C Freunde, Peer                                     

□ D Angehörige der Justiz    

□ E Polizei         

□ F Betreuungspersonen, Sozialarbeit, Bewährungshilfe                      

□ G Imame, Lehrer                      

□ H Medien                  

□ I Allgemeinbevölkerung  

Zu I, welche___________________    

 

Wenn eine Gruppe mithilfe mehrerer unterschiedlicher Methoden befragt wurde oder mehrere 

Teilgruppen befragt wurden, die dem gleichen Kreis zugerechnet werden können, bitte jeweils 

gesondert, mit Nennung des Buchstabens, aufführen. 

__________________________________________________________________________ 

Methode Teilgruppe A: 

□ Interview       □ Dokumentenanalyse         □ Fragebogen        □ Beobachtung 

 

Erfassungszeitraum A: _______________ 

 

Stichprobenbeschreibung Teilgruppe A: 

Zielgruppe: ___________________        

Stichprobengröße (n) : ___________________    

Geschlecht: ______ männlich ______ weiblich 

Alter: ___________________    (Mittelwert) 

Herkunftsland/ - wahlweise Stadt: _________________________________ 

Ideologie: 

□ ja    □ nein    
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Wenn ja, welche: 

Mehrfachangabe möglich 

□ links                      □ rechts                 □ islamistisch/ salafistisch                      □ jihadistisch 

sonstige: _______________ 

 

__________________________________________________________________________ 

 

Stichprobenbeschreibung Teilgruppe    : 

Methode Teilgruppe   : 

□ Interview      □ Dokumentenanalyse     □ Fragebogen     □ Beobachtung 

Erfassungszeitraum   : _______________  

Zielgruppe: ___________________    

Stichprobengröße (n) : ____________ 

 

__________________________________________________________________________ 

 

Stichprobenbeschreibung Teilgruppe    : 

Methode Teilgruppe   : 

□ Interview       □ Dokumentenanalyse     □ Fragebogen     □ Beobachtung 

Erfassungszeitraum   : _______________  

Zielgruppe: ___________________    

Stichprobengröße (n) : ____________ 

 

__________________________________________________________________________ 

 

Stichprobenbeschreibung Teilgruppe    : 

Methode Teilgruppe   : 

□ Interview       □ Dokumentenanalyse     □ Fragebogen     □ Beobachtung 
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Erfassungszeitraum   : _______________  

Zielgruppe: ___________________    

Stichprobengröße (n) : ____________ 

 

__________________________________________________________________________ 

 

Stichprobenbeschreibung Teilgruppe    : 

Methode Teilgruppe   : 

□ Interview       □ Dokumentenanalyse     □ Fragebogen     □ Beobachtung 

Erfassungszeitraum   : _______________  

Zielgruppe: ___________________    

Stichprobengröße (n) : ____________ 

 

__________________________________________________________________________ 

 

Stichprobenbeschreibung Teilgruppe    : 

Methode Teilgruppe   : 

□ Interview      □ Dokumentenanalyse    □ Fragebogen    □ Beobachtung 

Erfassungszeitraum   : _______________  

Zielgruppe: ___________________    

Stichprobengröße (n) : ____________ 

__________________________________________________________________________ 
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Risikofaktoren: 

Personale Ebene 

Sind Schutz- oder Risikofaktoren genannt, die in der Person des Täters bedingt sind? 

Mehrfachangabe möglich 

 Risikofaktoren Schutzfaktoren Nicht Untersuchungs-

gegenstand 

psychische Auffälligkeit    

Alkohol/ Drogen            

eigene Gewalterfahrung      

Lust/Spaß auf/an Gewalt    

Selbstinszenierung (über 

Kleidung, den Klassenclown 

spielen, Alltagsflips, etc.) 

   

Entwicklungsdefizite    

Erlebnisorientierung    

Risikofreudigkeit    

Soziale Isolation                        

Migrationserfahrung 

(„Kulturschock“) 

   

Identitätsunsicherheit/ -

konflikte 

   

Identifikation mit Deutschland    

Integration                             

Diskriminierungs- und 

Ausgrenzungserfahrungen 

   

Eigene, stellvertretende 

Viktimisierung 

   

(befürchteter) sozialer Abstieg    

Fiskalische Probleme    

Geschlecht männlich    
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Autoritarismus    

Kein Kontakt zu Ausländern    

 

Grad der ideologischen Durchdringung: 

□ keine Ideologisierung 

□ schwach ideologisiert, eher diffuse extreme Ideologiefragmente 

□ verfestigte extremistische Ideologie 

□ Mischbefund, Kommentar:__________________________________________ 

 

Kriminelle Vorerfahrung: 

Mehrfachangabe möglich 

□ keine Angabe        □ keine              □ Allgemeinkriminelle            □ allgemeine Gewalt       

□ PMK                          □ PMK-Gewalt 

Fand bereits eine formelle Sanktionierung statt? 

□ ja       □ nein     □ keine Angabe 

Wenn ja, welche: 

□ Verfahren eingestellt                       

□ verurteilt                   

□ Bewährung                              

□ Haft                                                

□ Mischbefund, Kommentar:______________________ 

 

Wurde diese formelle Sanktionierung als Risikofaktor benannt? 

□ ja            □ nein              □ keine Angabe 

Wurde diese formelle Sanktionierung als Schutzfaktor benannt? 

□ ja             □ nein             □ keine Angabe 
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Familiales Umfeld: 

Wurden Risiko- oder Schutzfaktoren benannt die im familialen Umfeld zu verorten sind? 

□ ja, Risikofaktoren                □ ja, Schutzfaktoren        □ ja, beides                   □ nein      

 

Wenn ja, welche? Mehrfachangabe möglich 

□ keine weitere Ausführung 

 

Risikofaktoren  Schutzfaktoren 

□ Herkunftsfamilie ist strukturell    

gestört  

□ Herkunftsfamilie ist emotional 

gestört 

□ Gewalt in der Familie 

□ politische oder religiöse 

Anschauungsmodelle in der Familie 

□ Heimerfahrung  

□ Autoritäre Erziehung                                        

Familiales 

Umfeld 

□ Herkunftsfamilie weist positives (z. B.: 

durch Unterstützung gekennzeichnetes) 

Familienklima auf 

□ Herkunftsfamilie weist keine 

Auffälligkeiten auf  

□ Familie missbilligt Zugehörigkeit zum 

extremistischen Milieu 

□ politische oder religiöse 

Anschauungsmodelle in der Familie 
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Wurden Risiko- oder Schutzfaktoren benannt die in der Partnerschaft/ nicht bestehenden 

Partnerschaft verortet sind? 

 

□ ja, Risikofaktoren                  □ ja, Schutzfaktoren            □  ja, beides                   □ nein      

 

Wenn ja, welche? ___________________ Mehrfachangabe möglich 

□ keine weitere Ausführung 

 

 

Risikofaktoren 

□ Partnerschaft besteht, ist aber 

gestört 

□ Partnerschaft besteht nicht 

□ Partnerschaft besteht nicht, 

Wunsch wird aber geäußert 

□ Partnerin ist ebenfalls dem 

extremen Milieu zuzuordnen 

 

Partnerschaft 

Schutzfaktoren  

□ Durch Vertrauen und Unterstützung 

gekennzeichnete Partnerschaft 

□ Partnerschaft besteht 

□ Partnerin missbilligt Zugehörigkeit 

zum extremen Milieu 
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Peergroup: 

Wurden Risiko- oder Schutzfaktoren benannt die in der  Peergroup zu verorten sind? 

□ ja, Risikofaktoren                □ ja, Schutzfaktoren        □ ja, beides                   □ nein      

 

Wenn ja, welche? ___________________ Mehrfachangabe möglich 

□ keine weitere Ausführung 

 

 

Risikofaktoren 

□ Es gibt keine Bezugsgruppe 

□ Peer ist extremistisch 

□ Peer ist politisch motiviert 

gewalttätig 

□ Peer ist gewalttätig 

□ Peer ist politisch motiviert kriminell 

□ Peer ist allgemein kriminell 

□ Peer ist Ort sozialer Integration 

□ Mangel an alternativen 

Bezugsgruppen 

□ gruppenbezogener Alkohol- und 

Drogenkonsum 

Peergroup 

Schutzfaktoren 

□ Funktion der Gruppe ist vornehmlich 

auf Freizeitgestaltung ausgerichtet 

□ Peer ist Ort sozialer Integration 

□ Peer hat keine Bezüge zu radikalem/ 

extremistischen Milieu 

□ es gibt alternative Bezugsgruppen 
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Warum erfolgte Anschluss an Peergoup? 

Mehrfachangabe möglich 

□ ideologische Gründe 

□ Anschlussmotiv (Bedürfnis nach Geselligkeit und damit verbundenen Gefühlen von Zugehörigkeit 

und Geborgenheit) 

□ Image der Gruppe 

 

Wie erfolgte Anschluss an Peergoup? 

Mehrfachangabe möglich 

□ keine Angabe 

□ Proaktiv/ aufsuchend  

□ Akquise  

□ bestehender Freundeskreis (Gemeinsame Radikalisierung in Gruppe)  

□ sonstige Kontakte (Arbeitskollegen, Vereine, Moschee) 
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Schule/ Ausbildung: 

Wurden Risikofaktoren oder Schutzfaktoren aus dem Bereich Schule/ Ausbildung benannt? 

□ ja, Risikofaktoren                 □ ja, Schutzfaktoren        □ ja, beides                   □ nein      

 

Wenn ja, welche? ___________________ Mehrfachangabe möglich 

□ keine weitere Ausführung 

 

 

Risikofaktoren 

□ häufige Brüche in Bildungskarriere 

(häufige Schulwechsel, -abbrüche)     

□ Abbruch einer oder mehrerer 

Ausbildungen 

□ Verhaltensauffälligkeiten im 

Umgang mit Lehrern und 

Mitschülern                

□ Schulabstinenz                             

□ Leistungsdefizit 

Schule/ 

Ausbildung 

Schutzfaktoren 

□ kontinuierliche Bildungsbiographie                  

□ formal eher höhere, qualifizierende 

Bildungsabschlüsse          

□ formal eher niedrige 

Bildungsabschlüsse 

□ formal eher höhere 

Bildungsabschlüsse 

□ keine genaue Beruf- und 

Lebensplanung 
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Beschäftigungssituation: 

Wurde die Beschäftigungssituation als Risiko- oder Schutzfaktor benannt? 

□ ja, Risikofaktoren                 □ ja, Schutzfaktoren       □  ja, beides                   □ nein      

□ noch in Ausbildung 

 

Wenn ja, welche? ___________________ Mehrfachangabe möglich 

□ keine weitere Ausführung 

 

 

Risikofaktoren 

□ Arbeitslosigkeit   

□ sporadische Beschäftigung                

□ berufsfördernde Maßnahme          

□ problematisches 

Beschäftigungsverhältnis (zu 

Vorgesetztem, Kollegen) 

□ Beschäftigungsverhältnis ohne 

Zukunftsperspektive 

Beschäftigungssituation 

Schutzfaktoren 

□ sachlich-inhaltliche 

Arbeitsorientierung 

□ Beschäftigungsverhältnis mit 

Zukunftsperspektive 

□ kollegiales, unterstützendes 

Arbeitsklima 

□ Militärdienst 

 

 

Besteht eine Mitgliedschaft in einer politischer/ religiösen Organisation/ Gruppierung: 

□ ja       □ nein      □ keine Angabe  

□ Mischbefund ___________________    

 

Wurde diese Mitgliedschaft als Risikofaktor benannt? 

□ ja       □ nein      

 

Wurde diese Mitgliedschaft als Schutzfaktor benannt? 
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□ ja       □ nein      

                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                               

Zentrale Befunde/ Mediennutzung 

Spielten Medien für das Handeln eine maßgebliche Rolle? 

□ ja       □ nein        □ keine Angabe   

 

Wenn ja, welche? 

Mehrfachangabe möglich 

□ Internet                     □ Printmedien             □ TV                       □ Egoshooter 

Sonstiges: _____________________ 
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Wurde die Freizeitgestaltung als Risiko- Schutzfaktor benannt? 

□ ja, Risikofaktoren                □ ja, Schutzfaktoren       □ ja, beides                   □ nein      

Wenn ja, welche? ___________________ Mehrfachangabe möglich 

□ keine weitere Ausführung 

 

Risikofaktoren: 

□ Eher unstrukturiertes 

Freizeitverhalten „rumhängen“ 

□ keine Angebote zur 

alternativen Freizeitgestaltung 

 

Freizeitverhalten 

Schutzfaktoren: 

□ Eher strukturiertes Freizeitverhalten 

□ Aktivität in unpolitischen Vereinen 

□ Alternative Bezugsgruppen 

□ Angebote zur alternativen 

Freizeitgestaltung 

 

 

 

Politisches Interesse: ________________________ 

 

 

 

 

Religiosität: 

□ gläubig                  □ gläubig/praktizierend              □ religiös eher indifferent   

□ nicht religiös      □ Mischbefund         Kommentar:________________________           

□ keine Angabe 

 

Wurde Religiosität als Risikofaktor benannt? 

□ ja       □ nein                 □ keine Angabe   

Wurde Religiosität als Schutzfaktor benannt? 

□ ja        □ nein                □ keine Angabe   
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Exoebene: 

Sind Risiko- oder Schutzfaktoren benannt, die in den gesellschaftlichen Rahmenbedingungen zu 

suchen sind? 

□ ja, Risikofaktoren                □ ja, Schutzfaktoren       □  ja, beides                   □ nein      

 

Mehrfachangabe möglich 

 Risikofaktoren Schutzfaktoren Nicht Untersuchungs-

gegenstand 

(Mangelnde) 

Partizipationsmöglichkeiten 

   

Konfrontation mit der Staatsmacht (s. 

S21) 

   

Eigene Viktimisierung / 

stellvertretende Viktimisierung      

   

(Mangelnde) Therapie- und 

Unterstützungsangebote 

   

(Mangelndes) Ausbildungsangebot    

(Mangelndes) Beschäftigungsangebot    

Leistungsgesellschaft    

Mangelnde 

Identifikation/Verdruß/Entfremdung 

mit/von parlamentarischer 

Demokratie 

   

Weitere, falls benannt    

Kritische Lebensereignisse/ Wendepunkte: 

Wurde ein spezielles Ereignis benannt, welches den Einstig in die jeweilige Szene begünstigte? 

□ ja       □ nein                □ keine Angabe   

 

Wurde ein spezielles Ereignis benannt, welches den Ausstieg aus der jeweiligen Szene begünstigte? 

□ ja       □ nein               □ keine Angabe   
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Wenn ja, welches? Mehrfachangabe möglich 

Ereignis Risikofaktor Schutzfaktor 

Ja Nein Ja  nein 

Scheidung der Eltern     

Tod eines Angehörigen/ Freundes     

Schwere Erkrankung     

Trennung vom Partner     

Unfall     

Wechsel der Bezugsgruppe     

Konfrontation mit dem Opfer     

Aufarbeitung der Tat     

Aufarbeitung der Ideologie     

Eingehen einer Partnerschaft     

Kinder     

Inhaftierung     

Therapie- und Unterstützungsangebote     

Jobverlust     

Eher mehrere Ereignisse, Ereignisketten     

Persönliche Ziele rücken in den Vordergrund     

Weitere:     

     

 

Zentrale Aussagen: ___________________    

Besonderheiten: ___________________    

Präventionsempfehlung: ___________________    

 

 


